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 Festlegungsprotokoll 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Cottbus 

Datum 11.04.2013 Beginn: 17:30 Uhr  Ende 18:55 Uhr Ort: Cottbus, Erich Kästner Platz 1 
 
 
 
 
1. Eröffnung 
 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
 
 Herr Richter(Vorsitz) Fraktion die Linke 
 Herr Nagel  Fraktion SPD/Grüne 
 Frau Piduch  Fraktion DIE LINKE 
 Herr Rosseck  Fraktion CDU/FLC 
 Herr Rothe  Fraktion SPD/Grüne 
 Herr Polster  Diak. Werk Niederl. e. V. 
 Herr Meister  Fraktion CDU, FLC 
 Herr Zimmermann  DRK e.V. 
 Herr Lachmund  Jugendhilfe Cottbus e. V. 
 
 
 entschuldigt: Herr Frank / Frau Klement / Frau Heinrich 

 
 Herr Rosseck kam um 17:35 Uhr und Herr Polster um 17:40 

in die Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
 
Tagesordnung  
 
Zu Top 1.  Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
  - von 10 stimmberechtigten Mitgliedern waren 7 Mitglieder zu Abstimmung  
    anwesend, ab 17:40 Uhr 9 Mitglieder 
 
  Der Jugendhilfeausschuss ist beschlussfähig  
 
   Bestätigung der Tagesordnung 
 - Die Tagesordnung wird einstimmig in vorliegender Fassung angenommen. 
  
  Bestätigung der Niederschrift  
 - die Niederschrift der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 14.03.2013 
  wird einstimmig angenommen  
 
  Festlegungskontrolle aus der Niederschrift der letzten Beratung 
 - Festlegungen entsprechend abgearbeitet 
 
Zu Top 2. Informationen aus der Stadtverordnetenversammlung  
  2.1.- Herr Kuhnert, neuer Servicebereichsleiter „Fachdienste“, stellte 
   sich im Jugendhilfeausschuss vor 
  - Umstrukturierung im Bereich ASD 
  - die neue Strukturübersicht im Bereich ASD wird dem Protokoll beigefügt 
 
  2.2.- Herr Weiße berichtete in der Stadtverordnetenversammlung am 27.03.2013 über  
  den Stand der Kita-Finanzierung und Elternbeitragsordnung 
  - die Ausführung erfolgt unter - Top 5 Vorlagen - 
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Zu Top 3. Informationen aus den Unterausschüssen Planung, Kita, Finanzen und  
 den AGs nach § 78 SGB VIII 
 

• Unterausschuss Finanzen  
 - nicht getagt 
 
• Unterausschuss Kita 
 - der UA hat am 09.04.2013 getagt 
 - es wurden die Vorlagen III-005/13, III-006/13 und III-007/13 behandelt 
 - die Kostenübersicht wurde zur Kenntnis genommen 
 - die Empfehlungen zur Vorbereitung  der Herstellung des Einvernehmens der freien  
   Träger mit dem örtlichen Träger betreffs der Elternbeitragsordnungen wurde besprochen 
 - Thema war auch die Kita -Bedarfsplanung 2014- 2017 (Probleme im Hortbereich,  
   Bsp. Regine Hildebrandt GRS, Christoph-Kolumbus GRS, GRS Sielow) 
 - Protokoll der Sitzung wird beigefügt 
 
• Unterausschuss Planung 

- Thema war die Kitabedarfsplanung, hier sind Defizite zu verzeichnen (Aufwuchs) 
 - eine Prognose sollte in der nächsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses vorgestellt  
   werden (Zahlen sind nicht nachvollziehbar) 
 
• AG 78 JA/JSA 

 - die AG hat am 09.04.2013 getagt 
 - es erfolgte die Auswertung der Trägergespräche 
 - die Unterarbeitsgruppe „Jugendhilfeplanung“ der AG 78 JA/JSA berichtet regelmäßig  
   in der AG 78 
 - die Unterarbeitsgruppe „Qualitätsstandards“ erarbeitet neue Qualitätsstandards für den  
   Leistungsbereich JA/JSA 
 
• AG 78 Kita 
 - die AG hat am 27.03.2013 getagt 
 - es wurden die Vorlagen III-005/13, III-006/13 und III-007/13 behandelt 
 - Ziel ist die Herstellung des Einvernehmens der freien Träger mit dem örtlichen Träger  
   der öffentlichen Jugendhilfe zu den eigenen Elternbeitragsordnungen gemäß  
   § 17 Absatz 3 KitaG 
 - Protokoll der Sitzung wird beigefügt 
 
• AG 78 Familienförderung 
 - nicht getagt 
 - Themen sind Familienförderung und frühe Hilfen in der Stadt Cottbus 
 
•   AG 78 Hilfen zur Erziehung  
 - nicht getagt 
 - Bericht der AG 78 HzE wird dem Protokoll beigefügt 
 
Zu Top 4. Informationen aus der Verwaltung 
 
4.1. - Herr Weiße berichtet im Rahmen einer Präsentation über den Stand der Entwicklung  
   von Kita-Elternbeiträgen 
 - Inhalte waren: 
 - die Finanzierungsübersicht 
 - Kinderzahlen (Kinder in Kitas und Tagespflege und die Relation zur Gesamtkinderzahl) 
 - Entwicklung einer einheitlichen Elternbeitragsordnung 
 - Höhe der Platzkostenfinanzierung 
 - Wie finanziert sich der Träger? 
 - Wie werden Elternbeiträge für die städtischen Horte ermittelt? 
 - Finanzierung aus Sicht des Trägers 
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 - Verfahren 2012 (Abrechnung Träger, Spitzabrechnung FB 51) 
 - Verfahren 2013 nach Kita-G 
 
 - Herr Weiße referiert über das Thema „Empfehlung an die freien Träger von Kinder- 
   tagesstätten in der Stadt Cottbus zur Erarbeitung einer Elternbeitragsordnung für die  
   Inanspruchnahme von Plätzen in den Kindertageseinrichtungen“ (§ 17 Kita-G) 
 - die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses bekamen diese Empfehlung in Papierform 
 
4.2. - Herr Weiße informiert zum Thema - Mutter - in – Not - Telefon -  
 - die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses bekamen diese Empfehlung in Papierform 
 
 
4.3. - Herr Bartels berichtet zum Stand des Jugendförderplans 2014 
 - die 1. Etappe ist abgeschlossen (Eingang der Anträge bis 31.03.2013) 
 - es sind 34 Anträge eingegangen, diese werden gegenwärtig durch das Team 
   Jugendförderung geprüft 
 - der erste Entwurf wird erarbeitet und dann in die Gremien gegeben 
 - die Darstellung der Ergebnisse der Bestandserhebung erfolgt im Jugendhilfeausschuss 
 - der Beschluss des Jugendförderplanes erfolgt im Rahmen der Haushaltsbeschluss- 
   fassung durch die Stadtverordnetenversammlung 
 
zu Top 5.  Beschlussvorlagen 
 
5.1. Vorlage I-001/13 

  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Cottbus für den Doppelhaushalt 2013/2014 
 
- Frau Ramsch informier im Rahmen einer Präsentation zu dieser Vorlage mit folgendem Inhalt: 
- Entwicklung zum Ergebnishaushalt 13/14 
- Abweichungen Haushalt 2013 (Beschluss 25.04.2012-Planentwurf Doppelhaushalt 13/14) 
- Entwicklung Gewerbesteuer / Gemeinschaftssteuer / allg. Schlüsselzuweisung 
- Entwicklung der Investitionskredite / Kassenkredite 
- Personalaufwendungen 
- Entwicklung der Soziallasten 
 
5.2. Vorlage I-002/13 
 Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für die Jahre 2013 bis 2017 im  
 Rahmen des Doppelhaushaltes 2013 – 2014  
 
- Frau Ramsch informier im Rahmen einer Präsentation zu dieser Vorlage mit folgendem Inhalt: 
- Maßnahmen zum Haushaltssicherungskonzept 
- Kostenbelastung der Stadt Cottbus 
- Investitionen Stadt Cottbus (Maßnahmen nach Priorität) 
 
Abstimmung der Vorlagen zur Einreichung in die Stadtverordnetenversammlung: 
 
Vorlage I-001/13 

 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Cottbus für den Doppelhaushalt 2013/2014 
 
           Abstimmung: 3-1-5 
 
Vorlage I-002/13 
Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für die Jahre 2013 bis 2017 im  
Rahmen des Doppelhaushaltes 2013 – 2014  
 
           Abstimmung: 3-1-5 
 
 



 4 

Frau Hansch macht Ausführungen zu nachfolgenden Vorlagen: 
 
5.3. Vorlage III-005/13 
 Gebührensatzung der kommunalen Horte 
- die Satzung über die Erhebung von Gebühren in Kindertagesstätten der Stadt Cottbus soll mit  
  Wirkung vom 01.08.2013 in Kraft treten 
- Übersicht über die neu kalkulierenden Höchstbeträge in den kommunalen Horten 
- Gebührentabelle, gestaffelt nach Einkommen und Anzahl der unterhaltsberechtigten Kinder 
 
5.4. Vorlage III-006/13 
 Gebührensatzung der Kindertagespflege 
- die Satzung über die Erhebung von Gebühren in den Kindertagespflegestellen der  
  Stadt Cottbus soll mit Wirkung zum 01.08.2013 in Kraft treten 
- Übersicht über die neu kalkulierenden Höchstbeträge in der Tagespflege 
- Gebührentabelle, gestaffelt nach Einkommen und Anzahl der unterhaltsberechtigten Kinder 
  in der Kindertagespflege 
 
5.5. Vorlage III-007/13 
 Kita-Benutzerordnung 
- die Benutzerordnung für die Kindertagesstätten in Trägerschaft der Stadt Cottbus und für  
  die öffentlich vermittelten Kindertagespflegestellen der Stadt Cottbus soll mit Wirkung zum  
  01.08.2013 in Kraft treten 
 
Abstimmung der Vorlagen zur Einreichung in die Stadtverordnetenversammlung: 
 
5.3. Vorlage III-005/13 
 Gebührensatzung der kommunalen Horte 
 
           Abstimmung: 4-1-4 
 
5.4. Vorlage III-006/13 
 Gebührensatzung der Kindertagespflege 
 
           Abstimmung: 7-0-2 
 
5.5. Vorlage III-007/13 
 Kita-Benutzerordnung 
 
           Abstimmung: 7-0-2 
 
zu Top 6. Anträge / 
 
Zu Top 7. Sonstiges 
 
- Frau Hansch berichtet zum Stand der Schöffenwahl 2013 und bittet um Unterstützung,  
  da dringen noch interessierte Personen gesucht werden, die das Ehrenamt eines  
  Jugendschöffen/einer Jugendschöffin übernehmen möchten 
 
Zu Top 8. nichtöffentlicher Teil 
- Es liegen keine Informationen vor. 
 
Herr Richter beendet um 18:55 die Ausschusssitzung. 
 
 
E. Richter       K. Kaufmann 
Vorsitzender des      Protokollantin  
Jugendhilfeausschusses 


	- Die Tagesordnung wird einstimmig in vorliegender Fassung angenommen.

